
Senioren-Radsport-Gruppe der Jedermannabteilung 

Jahresbericht 2011 

 

Die Senioren-Radsport-Gruppe hat keine Nachwuchssorgen. Sie erfreut sich vielmehr 

steigender Beliebtheit, auch bei Mitgliedern aus anderen Abteilungen der MT. 

 

Die Zeit bringt es mit sich, dass so mancher die Sportart seiner Jugendzeit nicht mehr ausüben 

kann, weil es seine Gelenke, der Sehnen- und/oder Bandapparat mit zunehmendem Alter nicht 

mehr zulassen. Das muss aber nicht das sportliche Aus bedeuten, denn Radfahren ist ein 

gelenkschonender Life-Time-Sport, der bis ins hohe Alter mit Freude ausgeübt werden kann. 

Die erfahrenen Übungsleiter Herbert Bauch und Jürgen Dietzel sorgen dafür, dass 

Heisssporne der Gruppe gezügelt und Schwächere nicht überfordert werden. Sie verstehen es 

darüber hinaus immer wieder, attraktive Fahrtziele anzubieten.  

Unsere Gruppe hat bei insgesamt 32 Touren   -von zwei harmlosen Ausrutschern abgesehen-   

unfallfrei die stolze Zahl von 14.528 km per Rad zurück gelegt. Das entspricht ziemlich 

genau der Entfernung Melsungen – Kathmandu/Nepal und zurück. Wir könnten also im 

nächsten Jahr die im Benefizlauf der Jedermänner für Kathmandu erzielten Einnahmen durch 

eine Radstaffel übergeben und damit der Liebenstein-Staffel der Läufer ein sportives 

Gegenstück zur Seite stellen. 

 

Jahreshöhepunkte waren die vier Tagesfahrten 

1. Meißner-Runde: Walburg-Witzenhausen-BSA-Waldkappel-Walburg      80 km 

2. Ringgau und Thüringen. mit Start in Lispenhausen–Rittershain–Sontra–Wichmanns-

hausen-Netra–Creuzburg–Hörschel–Gerstungen–Untersuhl–Hönebach–Bebra    112 km 

3. Königsalm nahe Sensenstein bei Kaufungen. Es war die einzige Tagesfahrt ohne Zug- oder 

Pkw-Anfahrt: Melsungen-Quentel–Kaufungen–Alm–Nieste–Kassel–R1 Melsungen 92 km 

4. Teilstrecke des Werra-Radweges von Herleshausen über Hörschel-Creuzburg-Treffurth-

Wanfried-Eschwege-Kleinvach-Witzenhausen-Hedemünden nach HMÜ mit Zuganreise bis 

Herleshausen und Rückfahrt HMÜund Kassel.        120 km 

Wer alle 32 Fahrten bestritten hat, konnte es auf 2.052 km bringen. Das hat keiner von uns 

geschafft. Dieser Zahl am nähesten gekommen sind 

 Roland Wex mit 1.610 km und 

Herbert Bauch mit 1.686 km. 

 Fleißigster aber mit großem Vorsprung und 1786 km war bezeichnender Weise der 

ältester unserer Gruppe, Heinz Weinreich. Dazu unseren herzlichen Glückwunsch. 

Als Anerkennung für seine herausgehobene Leistung überreichte ihm, beim gemütlichen 

Beisammensein mit Ehefrauen in Bills Pub, Frontmann Herbert Bauch ein Präsent in Form 

eines stilisierten Fahrrades und wünschte ihm, dass ihm seine beachtliche Fitnes noch viele 

Jahre erhalten bleiben bleiben möge. 

 

Horst Schubert 


